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Anzahl der verklebten Marken beträgt.
Alle elf Marken bilden das Porto von
1,60 Gulden der 4. Gewichtsklasse für
Briefe von 45- 60 Gramm (40 Cent pro
15 Gramm). Da es damals nur drei ver-
schiedene Briefmarkenwertstufen gab,
nämlich zu 5, 10 und 15 Cent, mach-
te die Frankatur von 1,60 Gulden den
Kauf von mindestens 11 Marken erfor-
derlich, näm- lich 10 Marken der 15
Cent gelborange und 1 Marke zu 10
Cent rosakarmin, die hier Verwendung
fanden. Abgestempelt sind alle Marken,
meist paarweise, mit dem Rahmenstem-
pel "FRANCO". Deutlich erkennbar sind
auch der Aufgabeortsstempel von Rot-
terdam vom 24.5.1864, der rote vor-
derseitige Transitstempel Londons vom
26.5. und der rückseitige Ankunfts-stem-
pel Belfasts vom 27.5. Brief und Marken
weisen diverse Gebrauchsspuren auf,
auch einen kräftigen Registraturbug in
der Briefmitte, bilden aber eine extrem
seltene und wunderschöne Großfranka-
tur. Wir können - natürlich rein fiktiv - die
Marken sogar symbolisch der niederlän-
dischen WM-Mannschaft von 1974 zu-
ordnen: Die rote Einzelmarke wäre dann
Torhüter Jongbloed (obwohl sein Trikot
gelb war), und die 10 Oranje-Marken (2
Viererstreifen und ein Paar) wären die
10 Feldspieler im 4- 4- 2 System, wo-
bei der Verfasser das rechte Markenpaar
dem einstigen Starduo Cruyff/ Neeskens
widmen würde.
Die Tauschtage des Ettlinger Briefmarken-
sammlervereins finden regelmäßig am 2.
und 4. Sonntag eines Monats ab 10 Uhr
statt. Gäste sind jederzeit willkommen.
Vereinslokal St. Vincentius-Haus,
Heinrich-Magnani-Str. 2-4.
Kontaktadressen: www.bsv-ettlingen.de,
Ralf Vater 07243/13420,
Rolf Schulz, 07243/939514.

Jehovas Zeugen
Auf der Suche nach Jesu Erbe:
Was ist ein Christ?

180 Zeugen Jehovas aus Ettlingen auf
der Bibeltagung in Bingen
„Gib nicht auf, das Gesetz des Christus
zu erfüllen!“ war das Motto der Tagung
von Jehovas Zeugen am vergangenen
Wochenende, bei der sich rund 180
Gläubige aus Ettlingen versammelten.
Dabei suchten die Redner durch An-
sprachen, Interviews und nachgespielte
Alltagsszenen biblische Antworten auf
die Frage, was einen echten Christen
auszeichnet und welche Herausforde-
rungen das Leben als Christ heute mit
sich bringt.

Ein aktuelles Thema?
In einer Ellbogengesellschaft, in der vie-
le nur auf ihr Recht pochen, kommen
Werte wie Freundlichkeit und Nach-
barschaftshilfe oft zu kurz. Für Jeho-
vas Zeugen ist Christsein nicht nur eine
Religion, sondern ein Lebensweg, der
von Nächstenliebe bestimmt sein sollte
– das machte Pressesprecher Ralf Esser
deutlich.

Christlich motiviert und aktiv
Jehovas Zeugen engagieren sich ne-
ben ihrer wohlbekannten Missionsar-
beit weltweit durch Bildungsprojekte,
Katastrophenhilfe, Seelsorge und Um-
weltschutz für das Gemeinwohl. Auf
der Website jw.org kann man sich über
ihre Aktivitäten und Glaubensansichten
informieren. Link: https://www.jw.org/
de/jehovas-zeugen/aktivitaeten/beitrag-
zum-gemeinwohl/]
Der Höhepunkt einer jeden Tagung ist
die Taufe. Zur Freude der Ettlinger Ver-
sammlungen, ließ sich diesmal Josef
Richter taufen, der nun gemeinsam mit
seiner Frau Gott dienen möchte.

Josef Richter Täufling

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus (2018/4)
„Luft nach oben in Sachen Fastnacht“
Bruchhausen hat vieles, hat eine gute In-
frastruktur: Einkaufsmöglichkeiten, Ärz-
te, Apotheke, das Bildungshaus, ÖPNV
und zudem bald ein Seniorenhaus.
Nicht vergessen sein soll unsere Ver-
einslandschaft mit durchweg engagier-
ten Ehrenamtlichen.
Eines jedoch fehlt: ein Karneval-Klub.
Umso dankbarer sind wir unseren
Moorteufeln, die seit einigen Jahren
das Fähnlein der Narren nach oben hal-
ten und dafür Anerkennung und Dank
verdienen.
So auch am vergangen Freitag beim
Aufstellen des Narrenbaumes. Im strö-
menden Regen wurde der Baum – un-

terstützt durch die ortsansässigen
Firmen Jilg, Kiefer und Zoller - in die
Senkrechte gehievt.

Dort ziert er jetzt bis Aschermittwoch
den Froschplatz in der Luitfriedstraße.
Im selben Rahmen konnte Oberteufel
Nico Speck auch zwei „neue“ Moorteu-
fel taufen.
In diesem Zusammenhang wird auf die
nächste Bruchhausener Narretei hin-
gewiesen – den Sturm des Rathauses
am Schmutzigen Donnerstag durch die
Moorteufel.
Mit größtem Widerstand des Rathau-
ses beim Herausrücken des Schlüssels
und der Entmachtung von Ortsvorsteher
Wolfgang Noller darf gerechnet werden.
Die Bevölkerung ist eingeladen.
Wo: Rathaus
Wann: Donnerstag, 08. Februar, 11 Uhr.

Partnerschaftskomitee Bruchhausen
– Fère-Champenoise
Jugendfreizeit in Bruchhausen
Es besteht bis 31. Januar die Möglich-
keit, sich zur Jugendfreizeit, die vom
28. Juli bis 4. August stattfindet, an-
zumelden. Diese findet in diesem Jahr
in Bruchhausen statt. Wir suchen noch
Jugendliche, die gerne an dieser Wo-
che mit Freizeitspaß und Aktivitäten
teilnehmen wollen, und deren Familien
bereit sind, in dieser Zeit einen fran-
zösischen Gast bei sich aufzunehmen.
Anmeldungen und weitere Informationen
bei der Ortsverwaltung Bruchhausen
(Tel: 9211) oder bei Dr. Gabriela Bacher
(Tel: 597631).

Bruchhausen und Ettlingenweier wer-
den durch Wasserumleitung versorgt
- Leckage im Trinkwassernetz wird
repariert
Von Montag, 29. Januar bis voraussicht-
lich Freitag, 2. Februar erneuert die SWE
Netz GmbH die Trinkwasserhauptleitung
im Bereich Ufgaustraße/Ettlingerstraße
zwischen Ettlingenweier und Oberweier.
Grund ist ein Leck in der unterirdischen
Hauptwasserleitung, die das Trinkwas-
ser vom Hochbehälter Bruchhausen
ins Ortsnetz befördert. Um die undich-
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te Stelle reparieren zu können, muss
die betroffene Wasserleitung abgesperrt
werden. Damit die Bürgerinnen und Bür-
ger von Ettlingenweier und Bruchhausen
während der Bauarbeiten nicht „auf dem
Trockenen sitzen“ müssen, wird Trink-
wasser aus den naheliegenden Hochbe-
hältern ins betroffene Wohngebiet um-
geleitet. Dadurch kann es während der
Bauarbeiten zu Druckschwankungen im
Wassernetz kommen.
Insgesamt müssen etwa 80 Meter Leitung
ausgetauscht werden. Die Kosten für die
Reparaturmaßnahme werden auf 50.000
Euro geschätzt. Die SWE Netz GmbH
bittet, eventuelle Unannehmlichkeiten zu
entschuldigen und dankt den betroffenen
Bürgerinnen und Bürgern für ihr Verständ-
nis. Für Fragen steht der Kundendienst
der SWE Netz GmbH unter der Telefon-
nummer 07243 101-8230 zur Verfügung.

Seniorenhaus an der
Fère-Champenoise-Straße
Beginn der Rodung des Bewuchses
Die Firma BM GmbH hat mitgeteilt, dass
sie zeitnah mit den Rodungsarbeiten auf
dem Grundstück an der Fère-Cham-
penoise-Straße beginnen wird, damit
die Arbeiten fristgerecht noch innerhalb
des Februar 2018 abgeschlossen wer-
den können.
Es wird noch einmal darauf hingewie-
sen, dass die bestehenden Bäume zum
Weidenweg hin soweit wie möglich er-
halten werden sollen.

Regelmäßige Veranstaltungen:
Boule montags von 14 bis 16 Uhr und
mittwochs von 14 bis 16 Uhr auf dem Bou-
leplatz an der Fère-Champenoise-Straße
Skat dienstags von 14 bis 16 Uhr
Sturzprävention dienstags
von 9 bis 10 Uhr
Gestalten mit Ton jeden 1. Dienstag im
Monat um 9:30 Uhr in der Werkstatt
Baum
Gehirnjogging vierzehntägig, donners-
tags um 9:30 Uhr jeweils in den ungera-
den Kalenderwochen
Geschichtskreis: Das nächste Treffen
findet am 1. Februar von 15:30 bis 17:30
Uhr im Rathaus Bruchhausen statt.

Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und
Information: Ortsverwaltung Bruch-
hausen, donnerstags 9:30 bis 11 Uhr,
Telefon 9211.

Geschwister-Scholl-Schule
Anmeldung Schulanfänger
Die Anmeldung der Schulanfänger an
unserer Schule ist am

Freitag, 26. Januar 2018,
von 8.30 – 14 Uhr

Bitte melden Sie Ihr Kind an der für
Ihr Wohngebiet zuständigen Schule an,
ungeachtet eines eventuell gewünschten
Schulbezirkswechsels.
Schulpflichtig werden alle Kinder, die bis
zum 30. September 2018 das sechste
Lebensjahr vollendet haben.
Es besteht die Möglichkeit, auch Kin-
der anzumelden, die bis zum 30. Juni
2019 das sechste Lebensjahr vollenden.
Durch die Anmeldung erhalten diese
Kinder damit den Status eines schul-
pflichtigen Kindes.
Ein Nachweis (Geburtsurkunde) wird nur
benötigt, wenn das schulpflichtige Kind
weniger als sechs Monate am jetzigen
Wohnsitz gemeldet ist oder nach dem
30. September 2013 geboren wurde.
Bitte bringen Sie Ihr Kind zur Anmel-
dung mit!

FV Alemannia Bruchhausen

Glühwein- /Schlachtfest:
Das beliebte Glühwein-/Schlachtfest
des FV Bruchhausen findet am Sonntag,
28. Januar, ab 11 Uhr, auf dem Vereins-
gelände des FVA statt. Wie immer erwar-
ten Sie frische Hausmacher Spezialitä-
ten, Kesselfleisch und Sauerkraut, Bier,
Glühwein, Schorle aus Schoppengläsern
und ein zünftiges Lagerfeuer.
Für Kaffee- und Kuchenliebhaber wird
natürlich auch ein Café eingerichtet.
Selbstverständlich gibt es sowohl die
Wurstspezialitäten der Metzgerei Mohr
als auch den leckeren selbstgebackenen
Kuchen auch zum Mitnehmen.
Der FVA würde sich über zahlreichen
Besuch freuen.

Jugendabteilung
C-Junioren in Futsal-Zwischenrunde
vom Fußballkreis Karlsruhe!
Unsere C-Junioren mit ihren Trainern
Ralf Schnick und Heiko Kiefer haben den
Einzug in die Zwischenrunde geschafft.
Gratulation für diese tolle Leistung. Die
Spiele der Zwischenrunde finden am
Samstag, 27. Januar, ab 14 Uhr, in der
Emil-Arheidt-Halle in Karlsruhe-Grötzin-
gen statt. Unsere Jungs würden sich
über tatkräftige Unterstützung freuen.

Christbaumsammlung
Die Jugendabteilung bedankt sich bei
allen Spendern und Helfern der Christ-
baumsammlung am vergangenen Wo-
chenende. Ein besonderer Dank geht an
die Bauunternehmen Frank Kiefer und
Markus Heinz sowie an Thomas Kunz, die
für diese Veranstaltung wieder ihre Diens-
te bzw. Fahrzeuge zur Verfügung stellten.

Fastnachtsdienstag-Wanderung
Am Fastnachtsdienstag, 13. Febru-
ar, veranstaltet der Trimmclub eine ca.
1½-stündige Wanderung rund um den

Höhenort Schluttenbach. Wir treffen uns
um 15 Uhr am Parkplatz des TSV Pano-
rama in Schöllbronn in der Mittelbergstr.
41. Bitte sprecht Euch ab und bildet
Fahrgemeinschaften. Von hier aus lau-
fen wir rund um Schluttenbach. Unsere
Route ist sehr abwechslungsreich und
verläuft über Wald- und Feldwege mit
teils herrlicher Aussicht. Zwei kleine An-
stiege sind auf unserer Tour, die aber
von unseren Trimmern alle bewältigt
werden können. Es kann auch eine Ab-
kürzung gewählt werden! Gegen 16.30
Uhr werden wir wieder beim Parkplatz
ankommen und uns bei einem griechi-
schen oder italienischem Essen im TSV
Panorama wieder stärken.
Bitte festes Schuhwerk tragen, da die
Wege matschig sein können. Gäste sind
willkommen, ebenso Nichtwanderer
beim Essen und Trinken. Wir freuen uns
auf eine rege Teilnahme. Für Unfälle wird
keine Haftung übernommen.
Weitere Auskünfte bei Ingrid und
Andreas Horn, Tel. 07243/99735.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Dienstag, 20. Febr., findet um
19 Uhr die Jahreshauptversammlung im
Vereinsheim des HCB statt.
Alle Mitglieder sind hierzu herzlich ein-
geladen.
Die Tagesordnung wird folgende Punkte
beinhalten:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte:

- Geschäftsführender Vorstand
- Schriftführer
- Hauptkassier
- Kassenprüfer
- Dirigent

4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung des geschäftsführenden

Vorstands
6. Neuwahlen / Teilwahlen
7. Anträge der Mitglieder
8. Verschiedenes
Anträge der Mitglieder können bis 16.
Febr. schriftlich beim Vorstand Oliver
Seibold, Luitfriedstr.23, 76275 Ettlingen
eingereicht werden.

Musikverein Bruchhausen

„Do simmer debei“ - WCC-Prunksitzung
in der Schlossgartenhalle
Auch in diesem Jahr umrahmt der Mu-
sikverein Bruchhausen mit seiner Sit-
zungskapelle am kommenden Wochen-
ende die Prunksitzung des WCC in der
Schlossgartenhalle, die in diesem Jahr
unter dem Motto „Zirkus, Gaudi und
Konfetti“ steht. Treffpunkt ist am Sams-
tag, 27.1. um 17:30 Uhr, „warm up“ ab
18:30 Uhr, Sitzungsbeginn ist 19:01 Uhr.
Nach etlichen Proben fiebern unsere Ak-
tiven diesem Faschingsereignis wieder
entgegen.
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Musikproben im Vereinsheim
Jugendkapelle dienstags um 18:15 Uhr;
Blasorchester donnerstags um 20:00 Uhr

MVB im Internet
Alte Geschichten, aktuelle News und al-
les, was hier keinen Platz hat, finden Sie
auf www.mvbruchhausen.
de. Reinschauen lohnt sich!

Bei unserem nächsten Konzert, das am
25. März im Asamsaal stattfindet, wollen
wir den Chor InTone für einige Lieder
in einen Frauen- und einen Männerchor
aufteilen.

Die Proben des Männerchores sind im-
mer am Montag um 20 Uhr im Vereins-
heim hinter der Franz-Kühn-Halle. Es
sollen zwei Lieder einstudiert werden,
wie z.B. die „Diplomatenjagd“ von Rein-
hard Mey.

Eine tolle Möglichkeit für interessierte,
sangesfreudige Männer sich unseren
Chor einmal anzusehen bzw anzuhö-
ren. Männer, die Lust haben sich uns
bei diesem Auftritt anzuschließen, sind
herzlich willkommen.

Die Proben des Frauenchores beginnen
immer dienstags um 19:30 Uhr. Der Ge-
samtchor trifft sich dann um 20:15 Uhr.

Erinnerung für alle Mitglieder.
Jahreshauptversammlung mit Neuwah-
len am Donnerstag, 25. Jan., um 20 Uhr
in unserem Vereinsheim.

Gewerbeverein

SENIOREN FASCHINGSZAUBER
Diese Woche ist es wieder soweit – die
närrischen Tage sind in vollem Gange
und am Freitag, 26. Januar, ab 15 Uhr
veranstaltet der Gewerbeverein Bruch-
hausen wieder für alle Bruchhausener
Seniorinnen und Senioren den Fa-
schingszauber im evangelischen Ge-
meindezentrum Bruchhausen.

Für gute Unterhaltung ist wie immer ge-
sorgt und Kaffee und Kuchen sind auch
gerichtet. Die Montagsmänner vom Ge-
sangverein Edelweiß singen und unser
Ortsvorsteher Wolfgang Noller kommt
auch mit einer Überraschung.

Durch den großen Erfolg im letzten Jahr
angespornt, werden wir auch diesmal
wieder eine Kostüm- prämierung vor-
nehmen. Also alle verkleidet kommen
und gute Stimmung mitbringen.
Wir freuen uns…

Ortsverwaltung
Bruchhausen und Ettlingenweier wer-
den durch Wasserumleitung versorgt
- Leckage im Trinkwassernetz wird re-
pariert
Von Montag, 29. Januar bis voraussicht-
lich Freitag, 2. Februar erneuert die SWE
Netz GmbH die Trinkwasserhauptleitung
im Bereich Ufgaustraße/Ettlingerstraße
zwischen Ettlingenweier und Oberweier.
Grund ist ein Leck in der unterirdischen
Hauptwasserleitung, die das Trinkwas-
ser vom Hochbehälter Bruchhausen
ins Ortsnetz befördert. Um die undich-
te Stelle reparieren zu können, muss
die betroffene Wasserleitung abgesperrt
werden. Damit die Bürgerinnen und Bür-
ger von Ettlingenweier und Bruchhausen
während der Bauarbeiten nicht „auf dem
Trockenen sitzen“ müssen, wird Trink-
wasser aus den naheliegenden Hochbe-
hältern ins betroffene Wohngebiet um-
geleitet. Dadurch kann es während der
Bauarbeiten zu Druckschwankungen im
Wassernetz kommen.
Insgesamt müssen etwa 80 Meter Lei-
tung ausgetauscht werden. Die Kosten
für die Reparaturmaßnahme werden auf
50.000 Euro geschätzt. Die SWE Netz
GmbH bittet, eventuelle Unannehmlich-
keiten zu entschuldigen und dankt den
betroffenen Bürgerinnen und Bürgern für
ihr Verständnis. Für Fragen steht der
Kundendienst der SWE Netz GmbH un-
ter der Telefonnummer 07243 101-8230
zur Verfügung.

Fußballverein Ettlingenweier

AH-Ski- und Wanderausflug jährt sich
zum 30. Mal (davon 23x beim Flatscher
in Stuhlfelden)
Vor Fahrtantritt war die Stimmung bezüg-
lich Wetteraussichten ziemlich pessimis-
tisch. Doch wer vor Fahrtantritt daran
geglaubt hat, dass wir wiederum einen
so tollen Winterausflug erleben würden,
lag goldrichtig. Viel, viel Schnee, sparsa-
mer aber ausreichender Sonnenschein,
Ski- fahren in hervorragendem Schnee,
Wanderungen in idyllisch verschneiten
Wäldern und Wegen, oder der Bau und
die ausgiebige Nutzung einer schönen
Eisbar im tiefversschneiten Garten vom
Flatscher, sind nur ein paar winterliche
Aktivitäten, die viel Laune machten. So
kamen die Skifahrer und die extrem-
Wanderer voll auf ihre Kosten. Skifahren
am Pass Thurn, in Matrei/Ostirol und
auf der Gerlosplatte (einige wollten aus
dem Tiefschnee gar nicht mehr heraus),
sowie die Schnee-wanderungen zum Ba-
merhof und zum Hochmoorstübchen in
winterlicher Landschaft werden dem einen
oder anderen wohl noch lange in Erinne-
rung bleiben. Wieder alles richtig gemacht.

Vielen Dank an: Organisator Norbert,
Busfahrer Jauschie, Getränkespender
Ernst, Getränkewächter Willi, Meter-
wurst-besorger Martin W., für hervor-
ragende Brezeln, Kuchen und Brot von
Torsten, Straßenfest-Chef Alexander,
Gitarren-musiker Martin S., danke an
die vielen ungenannt bleiben wollenden
Spender, danke auch an den Halbfilm-
aufleger Günter und natürlich allen Da-
beige-wesenen fürs Dabeigewesensein.
Und wie zu hören war ist der nächste
Winterausflug schon wieder fest einge-
plant (Teilnehmerliste hängt demnächst
aus). Das alles und noch viel mehr zu
erzählen gibt es in den donnerstäglichen
AH-Treffen in unserem FVE-Clubhaus.

Wandern in idyllischer Winterlandschaft.

Abt. Tennis
Winterwanderung mit Schnitzeljagd 2.0
Bei schönstem Winterwetter starteten
wir in einer großen Gruppe in Ettlin-
genweier. Auf dem Saumweg ging es
Richtung Malsch.

Dieses Jahr hat sich unser Organisati-
onsteam in Zusammenarbeit mit unse-
rem Trainer Marvin eine ganz besondere
Schnitzeljagd überlegt.
Bepackt mit Smartphone und passender
App wurden 6 Teams gebildet. Es waren
viele knifflige Aufgaben entlang des We-
ges zu bewältigen; Wie hoch liegt Ettlin-
genweier? Findet Zahlen im verdeckten
Laub und Geäst und... und... und...
Wer es bis zur Glasbachhütte geschafft
hatte, freute sich über warme Getränke,
Würstchen und Snacks. Die letzten paar
Meter vergingen auch wie im Flug und
so erreichten wir unser Endziel, den Al-
ten Bahnhof in Malsch.
Der Verein bedankt sich für das große
Interesse und die zahlreiche Teilnahme.
Vielen Dank auch an unseren Vereins-
trainer Marvin Eckert für sein Engage-
ment.
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TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Manfred Dantes
Manfred Dantes trat im Jahr 1995 in
unseren Verein ein. Obwohl er nicht
selbst Tischtennis spielte, war er
stets eng mit dem Vereinsleben des
TTVs verbunden.
Sein Engagement für den Verein bei
unterschiedlichen Veranstaltungen,
sein Interesse am Spielgeschehen
und bei seinen Besuchen im Training,
sowie sein hilfreiches Einbringen von
Ideen und Meinungen werden dem
TTV Ettlingenweier fehlen.
Der Vorstand und alle Mitglieder des
TTV Ettlingenweier trauern mit der
Familie um Manfred Dantes. Wir wer-
den ihm stets ein ehrendes Andenken
bewahren.

Traurige Informationen, die uns besinn-
lich inne halten lassen. Jedoch der Sport
macht keine Pause und erinnert uns an
unsere Informationspflicht.

Damen I Bezirksliga Süd
2:8 gegen Post Südstadt Karlsruhe
Direkt gegen die Routiniers der Post
führte das erste Spiel 2018 am 13. Janu-
ar unsere Damen. Trotz guter Spiele und
auch einiger Satzgewinne wurden nur
zwei Spiele auf dem Konto der Ettlin-
genweirer Damen verbucht. Wir schauen
gespannt auf die weiteren Spiele.
Gabriele Berger (1.0), Birgit Clour (1.0)

Herren I Verbandsklasse Süd
7:9 gegen TTC Mutschelbach
Nur 2 Bälle anders …das wär‘s gewe-
sen! Zum Auftakt der Rückrunde am 19.
Januar war der Aufstiegsaspirant aus
Mutschel- bach zu Gast. Auch im neuen
Jahr setzte sich unsere chronische Dop-
pelschwäche fort, so dass man gleich
mit 0:3 in Rück- stand geriet. Rüger/
Ochner vergaben im dritten Satz drei
Matchbälle, was sich noch als beson-
ders bitter herausstellen sollte. Nach-
dem Schmid souverän sein Einzel ge-
wann, gingen die weiteren Spiele alle
deutlich verloren, so dass das Spiel
beim Stande von 1:7 bereits entschie-
den schien. Doch plötzlich bekam man
nochmal die zweite Luft, Ochner leite-
te den Wechsel ein, und der abermals
bärenstarke Schmid und Rüger, der ei-
nen 0:2 Satzrückstand und 7 Punkte
Rückstand im dritten Satz phänomenal
noch in einen Sieg ummünzte, führten
den Umschwung weiter. Gill, Reitz und
wieder Ochner gewannen ebenfalls sou-
verän ihre Einzel, so dass es doch noch
zum Schlussdoppel kam, welches man
leider 1:3 verloren hat. So stand am
Ende nach großem Kampf eine 7:9 Nie-
derlage zu Buche.
Jakob Schmid (2.0), Martin Ochner (2.0,
Bastian Rüger (1.0), Steffen Gill (1.0) und
Dominik Reitz (1.0)

Herren I Verbandsklasse Süd
6:9 gegen TG Söllingen
Es ist wie verhext! Nach der unglück-
lichen Niederlage gegen Mutschelbach
ging es am nächsten Tag direkt gegen
Söllingen weiter. Auch hier sollte sich
das Pech der knapp verlorenen Spie-
le fortsetzen. Gill/Schmid drehten als
Doppel 1 einen 0:2 Rückstand noch in
einen 3:2 Sieg, so dass man in Führung
gehen konnte. Rüger/Heberle verloren
leider nach starker 2:0 Satzführung noch
3:2. Auch Reitz/Ochner mussten sich in
vier hart umkämpften Sätzen geschla-
gen geben. Die bisher ungeschlagenen
Schmid und Ochner konnten ihre Form
untermauern und gewannen ihre beiden
Einzel überzeugend. Das entscheidende
Quäntchen Glück fehlte leider auch Rü-
ger, der trotz mehrerer Matchbälle das
Spiel am Ende noch verlor. Nachdem
Gill leider ein Totalausfall war, muss-
te man sich knapp mit 6:9 geschlagen
geben. Die kommenden Wochen ste-
hen dann die richtungsweisenden Spiele
gegen direkte Mitkonkurrenten um den
Klassenerhalt an. Bleibt zu hoffen, dass
Fortuna den Weg nach Ettlingenweier
wieder zurück findet und der Klassener-
halt noch zu schaffen ist.
Jakob Schmid (2.5), Martin Ochner
(2.0, Tim Heberle (1.0) und Steffen
Gill (0.5)

Herren IV Kreisklasse A, Staffel 1
9:6 gegen DJK Ost Karlsruhe
Sieg gegen den Tabellenführer! In der
-in dieser Saison- bisher stärksten Auf-
stellung mit Martin Lumpp und Michael
Bönke im vorderen Paarkreuz empfing
man guter Hoffnung den Tabellenführer.
Es gelang ein guter Start mit zwei Erfol-
gen in den Doppeln durch Michael Bön-
ke/Christian Fömmel und Martin Lumpp/
Iqbal Chawla. Bis zum Stand 5:5 war
die Begegnung sehr ausgeglichen. Bön-
ke und Lumpp gewannen deutlich in 3
Sätzen gegen Märsch, verloren beide je-
doch gegen den starken Sagat. Chawla
konnte beide Einzel gewinnen. Fömmel,
auch in beiden Einzeln erfolgreich, sieg-
te gegen einen für das hintere Paarkreuz
sehr starken Abwehr-spieler. Mit dem
Sieg von Joachim Naß im zweiten Ein-
zel konnten wir gewinnen. Ein wichtiger
Erfolg im Hinblick auf den Klassenerhalt.
Iqbal Chawla (2.5), Christian Fömmel
(2.5), Martin Lumpp (1.5), Michael Bönke
(1.5) und Joachim Naß (1.0)

Vereinsaktivitäten
Bei der Ettlinger Damensitzung der Mo-
schdschelle und des WCC am 19.01.18
waren viele GroKaGe’ler vertreten. Den
Kostümwettbewerb gewannen Mädels
der Prinzengarde, darunter auch Prin-
zessin Lena I. Das Männerballett heizte
den Damen richtig ein.
Mit ihrem Tanz „Salam Alaikum".

Am 20.01.2018 fand in Hagenbach die
Veranstaltung „Rucki Zucki“ der Albgo-
ischda statt. Die Prinzengarde trat dort
mit ihrem neuen Schautanz „Irland“ auf.
Der Tanz kam super beim Publikum an
und ist an den kommenden zwei Sams-
tagen in der Bürgerhalle Ettlingenweier zu
bestaunen. Ebenfalls trat dort das Män-
nerballett der GroKaGe mit ihrem Tanz
aus der vergangenen Kampagne auf.
Für die Jungs ist es schon der dritte
Auftritt im Jahr 2018. Bereits am 13.01.
konnten die Besucher der Prunksitzung
der KG West die Tanzkünste im Kühlen
Krug in Karlsruhe bestaunen.

Prunksitzungen
Die Prunksitzungen finden am 27.01.
und 03.02. jeweils um 19:31 Uhr in der
Bürgerhalle statt. Es sind keine Karten
an der Abendkasse mehr erhältlich. Be-
reits reservierte Karten liegen an der
Abendkassse zur Abholung bereit. Wir
bitten um Verständnis, dass reservierte
Karten auch bei Nichtnutzung zu zahlen
sind.
Anbei die Auf- und Abbauzeiten:
Mi, 24.01. und Do, 25.01.18 jeweils ab
17:00 Uhr
Fr, 26.01. ab 13 Uhr
So, 28.01. ab 10 Uhr
Fr, 02.02. ab 13 Uhr
So, 04.02. ab 9 Uhr
Die GroKaGe freut sich über jede hel-
fende Hand.

Nach der Winterpause ist der Chor "Just
sing!" am 16. Januar in die Probenzeit
2018 gestartet.
Folgende neuen Probentermine bis Os-
tern sind geplant und wir bitten alle
Chormitglieder und solche, die es wer-
den möchten, sich die folgenden Diens-
tage freizuhalten und jeweils um 19.30
Uhr in die Waldsaumhalle Oberweier zu
kommen:
Dienstag, 30. Januar
Dienstag, 20. Februar
Dienstag, 6. März
Dienstag, 20. März.

Da wir dieses Jahr zwei Auftritte geplant
haben und wir nun mit dem Einstudie-
ren des Repertoires beginnen, wäre am
30. Januar der richtige Zeitpunkt für In-
teressenten miteinzusteigen. Kommen
Sie Chorluft schnuppern und lassen Sie
sich überzeugen, dass dies ein schönes
Hobby und ein schöner Ausgleich zum
Alltag ist: alleine, mit Partner oder auch
der ganzen Familie. Unser Chor umfasst
Sängerinnen und Sänger im Alter von
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10 bis über 70 Jahren und steht al-
len Chorinteressenten in und außerhalb
Oberweiers offen! Sie benötigen keine
Chorerfahrung,- denn die gewinnen Sie
ganz schnell bei uns mit Unterstützung
von Chorleiterin und Chorkollegen.
Nähere Informationen gerne direkt am
30. Januar im Rahmen der Probe oder
vorab bei der 2. Vorsitzenden Sandra
Matzka, E-Mail: matzka@arcor.de /
Telefon 07243-526528.

Gartentipps für den Januar
Jetzt ist die richtige Zeit, seine Gar-
tengeräte auf Funktionstüchtigkeit zu
überprüfen. Wer noch Samen vom ver-
gangenen Jahr oder noch früher hat,
sollte diesen auf das Haltbarkeitsdatum
überprüfen, denn wenn der alte Samen
nicht aufgeht, kann dies eine Erntever-
zögerung bis zu 4 Wochen bedeuten.
Lieber alten und neuen Samen vermi-
schen – dies klappt immer.

Ebenfalls ist jetzt die richtige Zeit, um
Winterspinat oder noch kleinen Acker-
salat zu düngen. Hier wird allerdings ein
mineralischer Volldünger benötigt, weil
der Stickstoff bereits als Nitrat vorliegt
und nicht wie beim organischen Dünger
das Ammonium erst umgewandelt wer-
den muss. Dies dauert bei den jetzigen
Temperaturen mehrere Wochen. Wer nur
organisch düngen will, sollte als Faust-
regel wissen, dass die Umwandlung bei
einer Bodentemperatur von 5° C für eine
Aufnahme über die Wurzeln ca. 6 Wo-
chen dauert, bei 8° C ca. 4 Wochen
und bei 10° C ca. 2 Wochen. Bei der
Phosphorverfügbarkeit verhält es sich
ähnlich.

Heidelbeeren: Kulturheidelbeeren kön-
nen bis zu 2 Meter hoch werden. Eine
Pflanzung im Kübel hat sich bewährt.
Man verwendet hierzu ein Torfersatz-
substrat, gemischt mit Sand und Säge-
mehl. Wenn man in unserer Gegend die
Heidelbeere im Garten auspflanzt, trägt
das Bodenwasser zu einem Anstieg des
pH-Wertes bei. Im Topf kann durch mä-
ßige Gaben von z. Bsp. schwefelsau-
rem Ammoniumsulfat der pH-Wert bei
5 bis 5,5 gehalten werden. Man sollte
auch kein Leitungswasser verwenden.
Dies hat einen pH-Wert von ca. 7, bei
Regenwasser liegt der pH-Wert unter 6.
Eine Mulchschicht aus Nadelholz tut ihr
Übriges.

Bambus: Wer für die Wildbienen etwas
gutes tun will, fertigt aus Bambusstücken
neue Insektenhotels ohne Parasiten.

Wissenswertes:
Vogel des Jahres 2018: Star,
Schmetterling: Großer Fuchs, Baum:
Esskastanie, (Quelle: OBST & GARTEN)

Jahreshauptversammlung:
Am Freitag, 23. Februar, findet um
19 Uhr unsere Jahreshauptversammlung
in der Waldklause in Bruchhausen statt.

Die Tagesordnung umfasst folgende
Punkte:
TOP 01: Begrüßung durch den 1. Vor-

sitzenden
TOP 02: Totenehrung
TOP 03: Bericht des 1. Vorsitzenden
TOP 04: Bericht des Schriftführers
TOP 05: Bericht der Kassiererin
TOP 06: Bericht der Zuchtwarte Kanin-

chen und Geflügel
TOP 07: Bericht der Kassenprüfer
TOP 08: Aussprache zu den Berichten
TOP 09: Entlastung der Verwaltung
TOP 10: Satzung: Änderung, Aktuali-

sierung, Erweiterung der §§ 1
-2, 5-7 und 14-16

TOP 11: Verschiedenes.

Anträge zur Tagesordnung können bis
zum 5. Februar schriftlich bei dem 1.
Vorsitzenden Karl-Heinz Krieg abgege-
ben werden. Hierzu sind alle Vereinsmit-
glieder eingeladen.
www.ktzv-oberweier.npage.de

Narrengruppe Oberweier

Abteilung Buschbach-Gugge
Helau!
Vergangenen Freitag waren wir zu Gast
beim Narrenbaumstellen der Frosch-
bacher Moorteufel. Leider war der
Wettergott nicht ganz auf der Seite
der Narren – dennoch haben sich trotz
strömendem Regen einige Zuschau-
er mit Regenschirmen gewappnet und
verfolgten das Spektakel. Mit Pauken
und Trompeten haben wir die „Baumauf-
steller“ musikalisch angefeuert und der
Baum wurde im Nu in die Höhe gehievt.
Samstags konnte uns das Regenwetter
egal sein – wir machten uns auf den
Weg nach Achern zum Guggenmusik-
Treffen der Bläch Forest Guggis. Mit
dem Einmarsch zogen wir durch die
Halle und gaben auf der Bühne unse-
ren Gugge-Sound zum Besten. Danach
war erstmal eine Stärkung fällig, und wir
nutzten die Zeit, um das weitere Pro-
gramm mit Guggenmusiken und Tanz-
gruppen zu verfolgen, bevor es wieder
Richtung Heimat ging.

Termine
Nächsten Samstag geht es wieder tra-
ditionell nach Rotenfels zum närrischen
Abend der Klaububen und am Sonntag
steht der erste Umzug in diesem Jahr
an: das Rebland-Narrentreffen in Ram-
mersweier.
Weitere Termine unter
www.buschbachgugge.de

Ortsverwaltung
Sitzung des Ortschaftsrats
Schluttenbach
Die nächste öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrats Schluttenbach findet am
Donnerstag, 1. Februar, um 18.30 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Schlut-
tenbach statt.
Tagesordnung:
TOP 1: Fragen, Anregungen der Bür-

ger/innen
TOP 2: Information über die Entwick-

lung der Belegungszahlen im
DGH und der Festhalle

TOP 3: Einwohnerentwicklung in
Schluttenbach

TOP 4: Mittelverwendung
Ortsteilbudget

TOP 5: Themensammlung für das
Ortsteilgespräch am 20. April
2018

TOP 6: Anfragen der Ortschaftsräte
TOP 7: Fragen, Anregungen der Bür-

ger/innen
Die interessierte Bevölkerung ist zu die-
ser Sitzung herzlich eingeladen.
Gez.
Heiko Becker
Ortsvorsteher

Kehrmaschine
Die kleine Kehrmaschine fährt am Mitt-
woch, 31. Januar ihre Route durch
Schluttenbach.
Bitte parken Sie Ihre Fahrzeuge so, dass
die Kehrmaschine ungehindert fahren
und reinigen kann. Vielen Dank!

KJG Schluttenbach Kids I und II
Wann? Freitag, 02.02.2018 Kids I:
17-18:30 Uhr Kids II: 18:30-20 Uhr
Wo? KJG-Raum
Was machen wir? Deko für Fasching
Mitbringen? 2 €
Wir freuen uns schon auf euch!

TV Schluttenbach
Winterfeier 2018

Zur Winterfeier lud der TV seine Mitglie-
der am 5. Januar erstmals ins Dorfge-
meinschaftshaus ein. Der 1. Vorsitzende
Rudi Döring konnte zahlreiche Mitglieder
und Freunde des Vereins begrüßen.
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Er ließ das Jahr 2017 in einem kurzen
Überblick Revue passieren. Ein beson-
deres Highlight war hierbei die Deutsche
Meisterschaft im Faustball der Männer
60, die im Rahmen des Sportfestes
ausgetragen wurde. Der 1. Vorsitzende
bedankte sich bei allen Helfern und Un-
terstützern für ihr Engagement im ver-
gangenen Jahr.
Im Anschluss wurden langjährige Ver-
einsmitglieder für ihre Mitgliedschaft
geehrt.
Für 25-jährige Mitgliedschaft wurden
geehrt: Petra Felber, Armin Geiger, Cars-
ten Günter, Dieter Huller, Martin Klein,
Michael Rutschmann, Erika Seitz und
Hansjörg Wehrle.
Auch gab es in diesem Jahr eine sel-
tene und ganz besondere Ehrung, für
50 Jahre Mitgliedschaft wurde Werner
Schottmüller mit einer Urkunde und der
Vereinsnadel in Gold geehrt.
Und noch eine Ehrung durfte man nicht
vergessen. Für 20 Jahre Vorstandstätig-
keit wurde unser 1. Vorsitzender Rudi
Döring mit einer Urkunde und der golde-
nen Vereinsnadel ausgezeichnet.
Umrahmt wurde der Abend von einem
Duett (Geige und Gitarre) der Musik-
schule Ettlingen. Hierfür nochmals herz-
lichen Dank.
Bei gemütlichem Beisammensein und
netten Gesprächen klang der Abend aus.
Wir möchten uns bei allen Helfern für
das tolle Gelingen der Winterfeier be-
danken.

Abt. Faustball

Ergebnisse vom Spieltag am 21. Jan.

der Landesliga in Karlsruhe-Rintheim:
TV Schluttenbach 2 - TV Muggensturm

3 : 11, 8 : 11
TV Schluttenbach 1 - ESG Karlsruhe 3

13 : 15, 11 : 7, 10 : 12
TV Schluttenbach 1 - TV Muggensturm

12 : 10, 11 : 7
TV Schluttenbach 2 - ESG Karlsruhe 3

11 : 8, 9 : 11, 10 : 12
TV Schluttenbach 1 - ESG Karlsruhe 2

7 : 11, 3 : 11
TV Schluttenbach 2 - ESG Karlsruhe 2

1 : 11, 7 : 11
Tabelle:
1. TSV Rintheim 22 : 2
2. ESG Karlsruhe 2 18 : 6
3. TV Schluttenbach 1 16 : 8
4. TV Muggensturm 10 : 14
5. ESG Karlsruhe 3 10 : 14
6. TV Oberndorf 6 : 18
7. TV Schluttenbach 2 2 : 22

Pfennigbasar e.V.
Rosen für die Helfer
Traditionell beim Neujahrsempfang der
Ortsverbandes Schluttenbach wurde der
Dank an die Helferinnen und Helfer des
Pfennigbasar Ettlingen des vergangenen
Jahres durch den Ortsvorsteher Heiko
Becker ausgesprochen. Die zahlreichen

Helfer/innen Schluttenbachs konnten ihr
bisher bestes Ergebnis in der Geschich-
te des Pfennigbasars erzielen. Die 21
Helfer/innen, zusammengekommen aus
zahlreichen Gemeinden des Albtals, ab-
solvierten insgesamt 376 Arbeitsstun-
den, welche einem Betrag von 1353,00
Euro zugunsten der Jugend- und Seni-
orenarbeit gegenüberstanden. Bei sei-
nem Dank warb Herr Becker bei allen
Anwesenden auch um weitere Unter-
stützung beim nächsten Pfennigbasar
in der Entenseehalle. Die Sachspenden
werden vom 21. bis 30. August, immer
dienstags und donnerstags sowie am
Samstag, 25. August, in der Entensee-
halle in Ettlingen entgegengenommen.
Der Pfennigbasar öffnet seine Tore am
1. September um 9 Uhr. Als kleines
Dankeschön für die geleistete Arbeit
zugunsten gemeinnütziger Zwecke in
Schluttenbach überreichte Herr Becker
den anwesenden Helfer/innen eine Rose.

Ortsverwaltung
Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrates Schöllbronn findet am
Mittwoch, 31. Januar 2018, um 19.00
Uhr im Sitzungssaal des Rathauses
Schöllbronn statt.
Tagesordnung:
TOP 1: Fragen, Anregungen und Be-

kanntgaben der Bürger/innen.
TOP 2: Information zum aktuellen Sach-

stand der Neubauvorhaben:
a) Engel-Areal
b) Schul- und Vereinssporthalle
c) Pflegeheim

TOP 3: Information über erteilte Bau-
genehmigungen.

TOP 4: Bekanntgabe der Ergebnisse
von Geschwindigkeitsmessun-
gen.

TOP 5: Mobile Geschwindigkeitsan-
zeigetafeln; Planung der Auf-
stellung 2018.

TOP 6: Sonstige Bekanntgaben der
Verwaltung.

TOP 7: Fragen und Anregungen der
Ortschaftsräte.

Die interessierte Bevölkerung ist zu die-
ser Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Steffen Neumeister
Ortsvorsteher

Runder Tisch "Willkommen"
Erinnert wird nochmals an den "Runden
Tisch Willkommen", mit dem der Ort-
schaftsrat den Anwohnern, interessier-
ten Bürgerinnen und Bürgern und auch
ehrenamtlich Engagierten Gelegenheit
geben möchte, sich gemeinsam darauf
vorzubereiten, wie die neuen Mitbürge-
rinnen und Mitbürger in Schöllbronn will-
kommen geheißen und integriert werden
können.

Eingeladen sind alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger, die sich einbrin-
gen und engagieren möchten, die neuen
Mitbürger beim Ankommen und beim
Leben in Schöllbronn zu unterstützen
und ins Gespräch zu kommen.

Der Runde Tisch findet statt am Mon-
tag, 29. Januar, um 18 Uhr im Rathaus
Schöllbronn.

Öffnungszeiten an Fasching
Die Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
sind vom 8. bis 13. Februar wie folgt
geändert:
Do., 8.2. geschlossen
Rathaussturm der Narren.
Fr., 9.2. geöffnetvon 8 bis 13 Uhr.
Am Rosenmontag und Faschingsdiens-
tag ist die Ortsverwaltung ganztägig ge-
schlossen. Ab Mittwoch, 14. Februar,
erreichen Sie die Mitarbeiter der Orts-
verwaltung zu den üblichen Öffnungs-
zeiten.

Öffnungszeiten Häckselplatz
Schöllbronn
Der Häckselplatz ist im Februar wie folgt
geöffnet:
Donnerstag: 14 – 16 Uhr
Samstag: 12 – 16 Uhr

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn

Veranstaltungstermine
Freitag, 26. Januar
15 Uhr – Yoga auf dem Stuhl
für Menschen, die aus Alters- oder an-
deren Gründen nicht mehr auf der Mat-
te üben können (im Gymnastikraum der
Schule). Anmeldung ist erforderlich.
17 Uhr – PC-Runde
Fragen, Antworten, Probleme, Lösungen
und Gedankenaustausch am „Runden
Tisch“. Bringen Sie Ihre Fragen mit. Wir
werden versuchen, eine Antwort zu finden.
Gäste sind willkommen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Dienstag, 30. Januar
9:30 Uhr– Stabil und mobil im Alter
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm der
AOK. Eine Anmeldung ist erforderlich.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Lesesaal,
Weierer Straße 2, statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014, E-Mail: gerhard1939@t-online.de

Johann-Peter-Hebel-Schule

Besuch der vierten Klassen im Sozial-
pädagogischen Wohnheim Karlsruhe
Am Montag, 15. Januar fuhren die vier-
ten Klassen nach Karlsruhe ins Sozi-
alpädagogische Wohnheim. Als erstes
wurden wir vom Leiter des Wohnheims,
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Herrn Schmitt, empfangen. In einem
großen Mehrzweckraum erzählte er uns
vieles über das Wohnheim und beant-
wortete geduldig all unsere Fragen.
Anschließend führte er uns durch die
Wohnbereiche, hier fielen uns besonders
die behindertengerechten Betten auf.

Im Anschluss führten wir für die Be-
wohner und Betreuer unser Weihnachts-
programm auf, unter anderem spielten
wir Lieder auf unseren Glockenspielen
und mit den Flöten. Die Klasse 4b trug
das Gedicht „Dezemberzauber“ vor. Wir
tanzten mit Tüchern zu „Heal the world“
und verabschiedeten uns mit dem Lied
„Down in Bethlehem“. Mit einem guten
Gefühl, den Zuschauern eine Freude ge-
macht zu haben, beendeten wir unseren
Besuch. Auf dem Spielplatz vor dem
Haus durften wir noch eine Weile spie-
len. Uns hat es sehr gefallen, wie die
Kinder dort leben. Glücklich fuhren wir
wieder nach Schöllbronn. Wir fanden, es
war ein Spitzentag!
Melina und Janik, Klasse 4

Kindergarten St. Elisabeth

Samstag,
10.März 2018

10:30 – 14:30 Uhr10:3010:3010:30 14:30 UhrUhrUhr

Kommissionsware
(Baby + Kinderbekleidung bis Größe 170,

Umstandsmode, Spielsachen, uvm.)

Kindergarten St.Elisabeth Schöllbronn
Burbacher Str. 11, 76275 Ettlingen

Schwangere mit Mutterpass Einlass ab 10:00 Uhr
Der Erlös kommt dem Kindergarten Schöllbronn zu Gute.

Mit Kaffee & Kuchenverkauf
Organisator:
Flohteam

Kiga St. Elisabeth
Schöllbronn

Kontakt + Anmeldung:
email: flohteam@gmx.de
Tel. 07243 – 5145081 (AB)

TSV Schöllbronn

Ralf Stückler mit dem
DFB-Ehrenamtspreis ausgezeichnet
Seit 1997 verleiht der Deutsche Fußball-
Bund (DFB) in Zusammenarbeit mit sei-
nen Landesverbänden jährlich den DFB-

Ehrenamtspreis. Aus den Kreisen und
Bezirken wählen die Ehrenamtsbeauf-
tragten mit viel Fingerspitzengefühl 360
Preisträger aus, die – stellvertretend für
viele hochengagierte Vereinsmitarbeiter
– für ihre hervorragenden ehrenamtli-
chen Leistungen ausgezeichnet werden.
Aus dem Bereich des Badischen Fuß-
ballverbands wurde 9 Personen ausge-
zeichnet, darunter auch unser Finanz-
vorstand Ralf Stückler.
Der TSV Schöllbronn gratuliert Ralf zu
dieser tollen Ehrung und hofft, dass er
dem Verein noch viele Jahre in seiner
Eigenschaft als Mitglied der Verwaltung,
als Jugendtrainer und Mitglied im
Festausschuss, erhalten bleibt.

Heiße Übungsstunde………
…….hätte es werden können! Am letzten
Freitagabend zur gewohnten Zeit trafen
sich unsere Übungsleiterin, die Betreuerin
sowie die Mädels der Geräteturn-Gruppe
des TSV-Schöllbronn um, wie immer, in
der Schulturnhalle ihren Übungsabend
abzuhalten. Während dem Aufbau der Ge-
rätschaften wurde ein beißender Geruch
sowie Rauchentwicklung oberhalb einer
Schalterleiste, hinter der Holz-Verkleidung
in der Turnhalle entdeckt, der die Mädels
veranlasste, sich mit einem der Vorstän-
de des TSV telefonisch in Verbindung zu
setzen. Gemeinsam wurde entschieden,
die Beleuchtung auszumachen, das Ge-
bäude zu verlassen und die Feuerwehr
zu informieren. Bereits vor dem Eintreffen
der Feuerwehr konnte der Vorstand mit
seinem Sohn einen entstehenden Kabel-
brand hinter dem Schalter ausmachen.
Zusammen mit der Feuerwehr wurde die
Stelle mittels Wärmebildkamera inspiziert,
die entsprechenden Sicherungen aus-
geschaltet, das Gebäude gesichert und
dann dem mittlerweile eingetroffenen Mit-
arbeiter der Stadt Ettlingen übergeben.
Unsere Mädels haben derweil noch ei-
nige Übungen in der Pausenhalle ge-
macht, um sich warm zu halten. Der
Rest dieser Übungsstunde musste leider
ausfallen. Wir hoffen, die Technik der
Halle macht uns und allen anderen bis
zum endgültigen Abriss keine Probleme
mehr. Einen großen Dank der FFW-Ett-
lingen; Kommandant Martin Baureithel
mit den Abteilungen Schöllbronn mit
Kommandant Reinhard Müller, Spessart,
dem DRK sowie dem städtischen Mit-
arbeiter Holger Obreiter für die schnelle
Hilfe. An die Geräteturnmädels ein Lob
für die schnelle Reaktion sowie das rich-
tige und umsichtige Handeln.

Fußball Junioren
E2-Junioren mit toller Platzierung beim
Hallenturnier des FV Leopoldshafen
am 14. Januar
Einen sehr erfolgreichen Sonntagvor-
mittag erlebte die E2-Jugend des TSV
Schöllbronn beim sehr gut besetzten
Hallenturnier des FV Leopoldshafen mit
einem am Ende glücklichen aber auch
verdienten 3. Platz!

Das Trainerteam um Heiko Richter, Hei-
ko Delong und Simon Leyda hatten das
Team hervorragend auf die Gegner ein-
gestellt, sodass die Vorrunde mit toller
kämpferischer und spielerischer Leistung
ohne Niederlage als Tabellenerster ge-
gen die Mannschaften des FG Rüppurr,
des SW Mühlburg und der Heimmann-
schaft von Leopoldshafen abgeschlossen
werden konnte. Im Halbfinale traf man
dann auf die SVK Beiertheim, trotz tol-
ler Leistung und einem bis zum Schluss
spannenden Spiel, wurde das Spiel un-
glücklich mit 0:1 verloren und nun galt
es, die Kräfte nochmals zu bündeln, um
mit der Unterstützung der mitgereisten
Eltern sowie der zum E1-Turnier ange-
reisten E1-Jugend zumindest das kleine
Finale um Platz 3 zu gewinnen. Zum
kleinen Finale traf man dann erneut auf
den Vorrundengegner FG Rüppurr und
wieder entwickelte sich ein tolles und bis
zum Schlusspfiff hochspannendes Spiel.
Es ging hin und her und es stand bis
kurz vor Schluss 2:2, ein wunderschön
ausgespielter Konter unserer Mannschaft
führte dann zum verdienten 3:2 Erfolg
über Rüppurr und nach Schlusspfiff la-
gen sich dann alle in den Armen.
Herzlichen Glückwunsch der Mann-
schaft und dem Trainerteam, weiter so!

TC Rot-Weiß Schöllbronn
Ski-Tagesausflug auf den Feldberg am
4. Februar
Erstmalig wollen wir gemeinsam einen
Skitag auf dem Feldberg durchführen.
Hierzu sind alle recht herzlich eingela-
den, die einen alpinen Skitag in geselli-
ger Runde verbringen möchten.
Treffpunkt und Abfahrt ist am frühen
Sonntagmorgen, 4. Februar um 7 Uhr
auf dem Parkplatz vor unserem TCS
Clubhaus. Es werden Fahrgemeinschaf-
ten mit eigenen PKWs gebildet. Ankunft
auf dem Feldberg etwa gegen 9 Uhr.
Die Rückfahrt erfolgt dann, nachdem die
Lifte schließen, und wir in einer der Hüt-
ten noch einen letzten Einkehrschwung
gemacht haben.
Es liegen schon 4 Anmeldungen vor. Wir
hoffen es gibt weiteres reges Interesse.
Zur Anmeldung und Koordination der
Fahrgemeinschaften meldet Euch bitte
frühzeitig bei unserem 2. Vorsitzenden
Michael Fritz unter 0170 80 55 694 an.



40 Nummer 4
Donnerstag, 25. Januar 2018

Festliche Matinee: „Ich gehe Singen
und wann kommst du?“

Ein feierlich gestalteter Saal, geladene
Freunde, eingesungene Sängerinnen
und Sänger und eine strahlende Dirigen-
tin, so begann das 150-jährige Jubilä-
umsjahr am Sonntag mit einer Matinee.
Unter der Leitung von Solvey Kretsch-
mann wurden zwei Eröffnungslieder
präsentiert. Der Vorsitzende des Ge-
sangvereins, Hubert Dilger, begrüßte
anschließend die Gäste und Akteure.
Zur Gestaltung des Programms konn-
te der Verein das Bläserensemble des
Musikvereins gewinnen - Musikpower
vom Feinsten. Konrad Schlotterer und
Elke Both ließen per Bildpräsentation
die 150-jährige Vereinsgeschichte Revue
passieren. Ein spannendes und gelun-
genes Geschichtsbilderbuch. Ortsvor-
steher Steffen Neumeister überbrachte
die ersten Grußworte im Namen des
Ortschaftsrates, der ARGE Schöllbron-
ner Vereine und des OB Johannes Ar-
nold. „Glaubt an euch und haltet zusam-
men", so die abschließenden Worte von
Steffen Neumeister. Der Präsident des
Badischen Chorverbandes, ehemaliger
Schöllbronner und passives Mitglied des
Gesangvereines, Josef Offele, konnte mit
seinen Worten aus eigenen Erfahrungen
berichten. Er sprach von Weitermachen,
vom ständigen Neuanfang, Zukunft aktiv
gestalten und Pfleger der Gemeinschaft
auch mit dem hiesigen Schulchor . „Der
Einzelne zusammen mit Anderen Musik
gestalten“ so eine Botschaft an die Sän-
gerinnen und Sänger.
Horst Winter, Präsident des Badischen
Chorverbandes Karlsruhe, verriet den
Zuhörern seinen Aufforderungssatz :
„Ich gehe Singen und wann kommst
du“. Immerhin gehören zu seinem Ver-
band 120 Vereine. Er wies ebenso dar-
auf hin, dass mit Erfolg Chöre geboren
werden die sich „ich kann nicht sin-
gen“ nennen. Grußworte wurden an-
schließend von unserem Freundeschor
Schluttenbach überbracht. Frau Dubac,
die Vereinsvorsitzende gratulierte herz-
lich und übergab einen Gutschein zum
Kauf neuer Noten.
Das Bläserensemble brachte die Anwe-
senden nochmals zum Erstaunen und
Aufhorchen und der Chor rundete die
Matinee mit der „Schönen Isabella von
Kastilien" beschwingt ab. Auf diesem

Wege wurde die Dirigentin des Gesang-
vereins für ihre hervorragende, einfühl-
same musikalische und menschliche Ar-
beit im Chor mit einem Frühlingsstrauß
beschenkt.
Sektkorken knallten und die Gäste und
Akteure hatten Gelegenheit zum Aus-
tausch von Erlebten, Erfahrungen und
Wünschen. Ein gelungener Start ins Ju-
biläumsjahr ging in gelöster Stimmung
nach und nach zu Ende.

Einsatzbericht
"Rauchentwicklung in Gebäude"
Am Freitag, 19. Januar, stockte den Feu-
erwehrleuten des Löschverbands Berg
vermutlich der Atem, als sie um 18:38
Uhr auf ihrem Meldeempfänger neben
der Alarmmeldung "Rauchentwicklung
im oder aus Gebäude" die Adresse "Jo-
hann-Peter-Hebel Schule, Schöllbronn"
lasen. Bei der Erkundung der Ursache
für die Rauchentwicklung wurde schnell
ein defekter Lichtschalter in der Turn-
halle festgestellt, der mittels Wärmebild-
kamera der Abt. Schöllbronn eindeutig
als "zu heiß" identifiziert werden konnte.
Nach dem Abschalten der betroffenen
Stromkreise wurde die Turnhalle an das
Amt für Gebäudemanagement der Stadt
übergeben.

Einsatzbericht "Baum über Straße"
Am Sonntag, 21. Januar, wurde die Abt.
Schöllbronn um 9:21 Uhr nach Völkers-
bach alarmiert.
Dort war auf der Zufahrtstraße von der
L613 zum Rimmelsbacher Hof die etwa
9 Meter lange Spitze einer großen Tanne
abgebrochen und lag nun quer zur Fahr-
bahn. Die Tatsache, dass sich dieses Er-
eignis offenbar erst viele Stunden nach
Abklingen des Sturms ereignet hatte,
zeigt deutlich, wie ernst die Warnungen
des Forstamtes vor Spaziergängen im
Wald zu nehmen sind. Das Baumstück
wurde mit Hilfe der Seilwinde des neu-
en Hilfeleistungs-Löschfahrzeugs und
einer an einem Nachbarbaum befestig-
ten Umlenkrolle von der Straße weg in
den Wald gezogen. Nach dem Reini-
gen der Fahrbahn von abgebrochenen
Aststücken konnte der Einsatz beendet
werden.

Lichtbildervortrag
Zu unserer Vortragsreihe Wunder der Na-
tur laden wir unsere Mitglieder und Freun-
de zu einem Lichtbildervortrag über "Fle-
dermäuse" am Dienstag, 30. Januar, um
19UhrindenneuenPfarrsaalSchöllbronn
ein. Gäste sind willkommen.
Nachträglich noch ein gutes und ge-
segnetes Jahr für unsere Mitglieder und
Freunde.

Narrenzunft

Rückblick Narrenbaumstellen mit
Narrenmesse
Der Moggel, die Symbolfigur der
Schöllbronner Fasenacht thront wieder
an der Spitze des Narrenbaumes. Er
soll die Bevölkerung und Gäste über die
närrischen Tage begleiten.

Mit lautstarker Unterstützung der Cha-
os-Moggel hievten Aktive der Narren-
Zunft den Narrenbaum in die Höhe.
Viele Maskenträger von befreundeten
Vereinen, fasenachtsfreudige Bürger und
Ettlinger Abgeordnete verfolgten diese
Zeremonie und trotzten dem Regen.

Nach dem Stellen des Narrenbaums
und der traditionellen Moggel- und He-
xentaufe versammelten sich die Anwe-
senden zu einem Gottesdienst in der
Pfarrkirche. Die in Reimform gehaltene
Predigt von Pfarrer in Ruhestand Pum-
mer ist weit über die Tore Schöllbronns
bekannt. Er hatte sich in seiner 20.
Moggelmesse Gedanken über die Sym-
bolfigur von Schöllbronn dem Moggel/
Stier gemacht.

Dieser ist schon seit langer Zeit in
Schöllbronn beheimatet. So manch ei-
ner erschrak schon vor diesem wilden
Tier, wenn er plötzlich aus dem Nichts
auftaucht.

Der Moggel ist dafür bekannt, dass er
sich oft mit den Hörnern durchschlägt
und offen und direkt seine Meinung
kundtut. In der voll besetzten St. Bo-
nifatius Kirche hat es Herr Pfarrer in
Ruhestand Pummer wieder einmal ge-
schafft, ein Lächeln auf die Gesichter
seiner Zuhörer zu zaubern. Er erntete
dafür einen herzlichen Applaus.

Der Narrenmesse verlieh die Bläserbe-
setzung vom Musikverein Schöllbronn
einen feierlichen Rahmen.

Die Narren-Zunft bedankt sich ganz
herzlich bei Herrn Pummer für den
Gottesdienst, bei der Bläserbesetzung
für die musikalische Umrahmung, bei
der Guggenmusik, bei der Freiwilligen
Feuerwehr für den souveränen Sicher-
heitsservice und der Unterstützung des
Baumstellens, beim Obst- und Garten-
bauverein für die Bewirtung der Gäs-
te aber auch bei allen Besuchern aus
Schöllbronn und auswärts.

Termine
25.1.18 Arbeitsdienst in der Turnhalle
ab 18 Uhr
27.1.18 Arbeitsdienst in der Turnhalle
ab 10 Uhr
28.1.18 Arbeitsdienst in der Turnhalle
ab 9.30 Uhr
Abfahrt zum Umzug nach Offenburg um
12.15 Uhr ab Vereinsheim
01.2.18 Narrenblatt falten und austragen
ab 18 Uhr in der Turnhalle
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Ortsverwaltung

„rundertisch.spessart“
Zu einem Informationsgespräch sowie
Gedankenaustausch lädt der „runder-
tisch.spessart“ die Teammitglieder so-
wie die interessierte Bevölkerung am
Dientag, 30. Januar, 18:30 Uhr in das
Rathaus Spessart ein. Neben Informa-
tionen zur aktuellen Situation und zur
weiteren Entwicklung in der AU Spes-
sart sollen u.a. auch versicherungs-
technische Fragen, sowie weitere Ak-
tionen besprochen und ggf. zusätzliche
Teams gebildet werden.

Öffnungszeiten Häckselplatz Spessart
Der Häckselplatz ist im Februar wie folgt
geöffnet:
Dienstag: 14 - 16 Uhr
Samstag: 11 - 15 Uhr

Arbeitskreis Aktiv Helfen

Basteltermine
Beim Arbeitskreis wird wieder gebastelt.
Und zwar am: 27. Januar, 17. Februar
und 10. März, jeweils um 14:30 Uhr
bei Doris Kornelius, Odenwaldstr. 6 in
Spessart. Jeder kann mitmachen. Es
wird mit verschiedenen Materialien wie
Holz, Stoff usw. gearbeitet. Änderungen
vorbehalten. (Tel. 07243-28767).

Veranstaltungshinweise
Wandergruppe
Die erste Wanderung findet am 30. Ja-
nuar statt. Es geht vom Dammerstock
auf dem Albwanderweg nach Daxlan-
den, wo auch eingekehrt wird. Busab-
fahrt um 9:11 Uhr am Brünnäckerweg.
Auf mehrfachen Wunsch führt uns der
Wanderausflug erneut nach Hippach
im Zillertal. Der Termin ist vom 10. bis
14. Juni. Anmeldungen sind ab so-
fort bei Heinz Habig möglich unter
Tel. 07243 7667593.

Veranstaltungstermine
Montag, 29. Januar
9 Uhr– Qigong –Vereinsheim Kirchstraße
9:30 Uhr – Sturzprävention
Dienstag, 30. Januar
9:11 Uhr – Wanderung -
Abfahrt: Brünnäckerweg
Donnerstag, 1. Februar
8:30 Uhr – Fit durch Bewegung
9 Uhr – Qigong im Vereinsheim
14 Uhr – Spielenachmittag
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

Altenwerk St. Antonius

Seniorenfasching im Februar
Am Mittwoch, 7. Februar, feiern die Se-
nioren des Altenwerks St. Antonius Fa-
sching im Spechtwaldsaal in Spessart.
Beginn 14:11 Uhr unter dem Motto: „Die
Spessda Alde, die feiern ganz groß –
Fasching im Spechtwaldsaal – ja do
isch was los“.
Musikalisch unterhalten uns die Hei-
mat-stübler aus Reichenbach. Wer
ein schönes Faschingsgedicht, einen
Sketch oder eine Büttenrede vortragen
will, meldet sich einfach. Abholdienst
ist vorhanden, bitte bei Monika Weber,
Tel. 29959, melden.
Das Seniorenteam freut sich auf euer
Kommen.

Hans-Thoma-Schule
Für die Eltern der Schulanfängerkinder fin-
det am Donnerstag, 1. Februar, 19 Uhr, in
der Hans-Thoma-Schule Spessart, Musik-
saal, ein Informationsabend statt.
Alle interessierten Eltern sind hierzu
herzlich eingeladen!

Kindergarten St. Elisabeth

Herzlichen Dank an
IPSEN PHARMA GMBH

Kurz vor Weihnachten durften wir uns
über eine tolle Spende freuen. Die Firma
Ipsen Pharma Gmbh schenkte unserem
Kindergarten einen großen Traktor für
unseren Garten und eine Spielküche.
Die Freude bei den Kindern war sehr
groß und die neuen Spielsachen erfreu-
en sich schon großer Beliebtheit.
Herzlichen Dank für diese vorweihnacht-
liche Überraschung, wir haben uns sehr
darüber gefreut.

TSV 1913 Spessart

WERDE SCHIEDSRICHTER/IN!!!
Komm vorbei und werde Teil unsres
Teams!
Schiedsrichter-Neulingskurs
des Fußballkreises Karlsruhe

Wann: Dienstag, 20. Februar; Donners-
tag, 22. Februar; Mittwoch, 28. Febru-
ar; Montag, 5. März, und Prüfung am
Dienstag, 13. März, jeweils von 18 bis
21 Uhr.
Wo: im Haus des Sports, Am Fächerbad
5, 76131 Karlsruhe
Melde dich gleich an bei Lehrgangsleiter
Marcel Knoch unter mknoch@web.de!
Der TSV Spessart würde sich freuen,
wenn sich Sportkameraden finden und
dadurch auch unseren Verein unterstütz-
ten. Schiedsrichterausrüstung usw. stellt
der Verein kostenlos zur Verfügung!
Für Fragen steht der 1. Vorsitzende
Eberhardt Weber, Telefon 07243/2248,
gerne zur Verfügung!

Testspiel der TSV-Elf gegen den
TSV Schöllbronn 2
Falls es die Witterung zulässt, findet
am kommenden Sonntag, 28. Januar,
das erste Testspiel zu Hause gegen die
ebenfalls in der Kreisklasse B spielen-
de 2. Mannschaft des TSV Schöllbronn
statt. Spielbeginn ist um 13 Uhr.

Vorschau:
Mittwoch, 31. Januar
19 Uhr
TSV Spessart – Sportfreunde Forchheim 2

TSV-Reserve auf Platz 38
Das Fußball-Portal „Pfoschdeschuss“
hat für das Jahr 2017 saisonübergrei-
fend eine Tabelle für alle am Spielbetrieb
teilnehmenden Mannschaften des Fuß-
ballkreises Karlsruhe erstellt. Bewertet
wurden 169 Fußball-Teams. In dieser
Rangliste findet man die TSV-Reserve
auf einem beachtlichen 38. Platz (Drittli-
gist KSC liegt auf Platz 120). Alles letzt-
lich eine interessante Spielerei! Derzeit
belegt die TSV-Reserve in der aktuellen
Tabelle der Kreisklasse B3 nach Ab-
schluss der Hinrunde (Herbstrunde) den
6. Platz und hat noch zwei Nachholspie-
le aus dem Jahr 2017.

Frauenfasching der Damengymnastik
Hallo alle närrischen Mädels groß + klein ….
Wir laden euch alle recht herzlich zum
Frauenfasching ein.
Kommt von nah und fern, wir seh´n euch
alle gern.
Am Montag, 5. Februar, um 19.11 Uhr
lassen wir´s krachen und werden im
Spessarter Spechtwaldsaal (Wald-
gastätte) eine große Party machen.
Bei flotter Musik und Rahmenprogramm
werden eure Lachmuskeln warm.
Die Spessarter Mädels würden sich
freuen und ihr werdet`s net bereuen!

Kolpingsfamilie Spessart
Donnerstag, 25. Januar, 19 Uhr Vor-
trag bei der KF Ettlingen im Kolpingsaal
„Sehnsucht nach Unsterblichkeit – der
Glaube an das ewige Leben“. Referent:
Prof. em. Dr. Dr. Bernhard Feininger.
Abfahrt 18:30 Uhr beim Kindergarten,
Hohlstraße.
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Karten für die Ebersitzungen
(02. + 03.02.2018)
Für samstags gibt's noch wenige Kar-
ten. Infos bei Jessica Kiefer
(Tel. 07243 7666181).
Mary Poppins bei der Damensitzung ...
Eine Super-Stimmung herrschte bereits
in der Stadthalle, als wir, viele Spessarter
Mädels, als Mary Poppins und dazuge-
hörige Kaminfeger eintrafen. Ein schönes
Bild. Bei den drei Preisträger-Gruppen
waren wir leider nicht (waren auch super
Kostüme, wie wir neidlos anerkennen),
aber das geschulte Auge des Fotogra-
fen erkannte natürlich sofort die äußeren
und inneren Werte der Mary- Poppins-
Gruppe und so bekamen auch wir einen
Gutschein für ein professionelles Fotos-
hooting im Sommer. Da wir jetzt natürlich
nicht wissen, wie das abläuft und was
uns da erwartet, sind in Ettlingen bereits
die heißen Dessous ausverkauft. Wir hal-
ten euch auf dem Laufenden ...

TSG Ettlingen super erfolgreich ...
bei den badisch-pfälzischen Meister-
schaften am letzten Wochenende in Wag-
häusel. So viele glückliche Gesichter. Das
macht einen Riesenspaß, ein Teil dieses
Teams zu sein! Der Samstag erstrahlte in
Schneeweiß, als die Jugend um 6 Uhr in
der Früh losfuhr. Zumindest die Fahrer aus
den Höhenstadtteilen waren beschäftigt.
Gott sei Dank ging es ja in den Norden,
aber da hilft kein Jammern, Turniere sind
nun mal im Winter. Doch der Empfang
bei den Ausrichtern vom TSV Wiesen-
tal war warm und herzlich. Ein herrliches
Gemeinschaftsgefühl bei der feierlichen
Eröffnung. Ein Saal voller Menschen singt
seine Hymne und die der anderen gleich
mit. Die Baden-Pfalz halt. Stimmung su-
per und damit springt der Funke natürlich
direkt zu den Kindern. Zwei lange Tische
besetzt mit TSG-Fans, die alles gege-
ben haben, um die Tänzer zu motivieren
und das macht riesigen Spaß zusätzlich.
Die Jugendgarde ertanzte sich mit ihrem
Marsch Platz 5 von 16 und im Schautanz
Platz 6. Das fing ja schon sehr gut an.
Nach der Mittagspause - um 15 Uhr -
kam dann die Altersklasse Junioren an
den Start mit der gleichen Anzahl Starter.
Ein ultralanger Tag für alle Aktiven und die
Zuschauer. Linus & Senara hatten ein paar
Wochen Turnierpause und das tat ihnen
offensichtlich gut: Mit 411 Punkten kamen
sie auf Platz 2. Herzlichen Glückwunsch
zum badisch-pfälzischen Vizemeister!!
Zack umziehen für den Marsch und sie
landeten wie die Jugend prompt auf Platz
5. Nun saßen alle Tänzer auf den Tribü-
nen zum Daumendrücken für unsere drei
Mariechen. Emily Platz 15, Magdalena auf
Platz 18 und Senara auf Platz 25 und
erreichte damit ihre diesjährige beste Plat-
zierung. Trotz extrem verbrauchter Luft im
Saal zu fortgeschrittener Uhrzeit fieberten

jetzt alle auf den Schautanz. Schaffen sie
die Qualifikation in dieser Disziplin auch
noch? Ja, sie schafften es und die Fahrt
nach Würzburg lohnt sich richtig.
Auch hierzu die besten Glückwünsche.
Für den Sonntag hatten sich unsere
Großen, die Ü15-Garde, ganz beson-
ders vorbereitet. Nicht nur durch flei-
ßiges Training, sondern auch mit einer
speziellen Zielvereinbarung, die alle
miteinander getroffen hatten. Das war
spannend, die meisten Fans wussten
davon, doch wie tickt die Jury heute?
Der erste Starter legt immer ein wenig
die Marke. Und es lief hervorragend.
Toll getanzt und eine Jury, die das sieht
und entsprechend bewertet. 420 Punk-
te, das war der Lohn und Platz 7 gleich
dazu. Das wurde gefeiert! Würde das
im Schautanz auch gelingen? Da war
noch getüftelt und optimiert worden.
Und Schautanz ist ja bekanntlich auch
ein wenig Geschmackssache. Mit bester
Laune lieferten sie so super ab und bei
den Wertungen hielten alle die Luft an,
um dann in Jubel auszubrechen. Per-
sönliches Ziel erreicht und nicht nur das.
Es gab sogar von einem Punktrichter die
gleiche Punktzahl, wie er dem mehrmali-
gen deutschen Meister danach gab. Das
ist eine besondere Auszeichnung. In der
Summe waren es 421 Punke und Platz
5. Wer sich jetzt fragt, was die Verein-
barung war, das bleibt das Geheimnis
der Gruppe. Vielleicht berichten sie ja an
dieser Stelle darüber, wer weiß?
So, und wer unsere klasse Tänzer und
Tänzerinnen mal live sehen will, einfach
mal noch nach Karten anfragen für die
Sitzungen des CSE und des WCC an
den kommenden beiden Wochenenden.

Sonstiges

Sparsam heizen
mal sechs
Sechs Tipps, wie mit vielen kleinen und
wenigen großen Handgriffen die Hei-
zungsrechnung schrumpft
Der Winter dauert noch und mit ihm die
Heizperiode. Wenn auch Sie nicht „zum
Fenster hinausheizen“ wollen, können Sie
Geld und Energie sparen: mit den passen-
den Einstellungen und kleinen oder auch
größeren Investitionen. Die Behaglichkeit
bleibt dabei nicht auf der Strecke. Meist
wird das Raumklima sogar deutlich ange-
nehmer, weiß die Umwelt- und Energie-
Agentur Kreis Karlsruhe aus langjähriger
Beratungserfahrung.

Packen Sie’s im
neuen Jahr an:
Mit geringem
Aufwand können
Sie Heizenergie
sparen. Für grö-
ßere Projekte

gibt es Fördergelder. Und Sie unterstüt-
zen den Klimaschutz. Foto: co2online.de

1. Thermostatventile anstatt
„so ungefähr“
Haben Sie noch alte Heizungsventile,
mit denen sich die Temperatur nicht ge-
nau regeln lässt? Tauschen Sie sie aus.
Mit Thermostatventilen lässt sich punkt-
genau die richtige Temperatur einstellen:
Stufe „3“ entspricht etwa 20 Grad Cel-
sius. Senken Sie die Raumtemperatur
um ein Grad, sparen Sie rund sechs
Prozent Heizenergie. Zu kalt? Probieren
Sie’s aus.

2. Mehr Komfort mit
programmierbaren Thermostaten
Noch komfortabler sind programmier-
bare Heizkörperthermostate. Sie sorgen
dafür, dass genau dann Wärme da ist,
wenn gewünscht. Und keiner vergisst
mehr, die Heizung abzudrehen.

3. Heizkörper nicht verstecken
Damit die warme Heizungsluft richtig
zirkulieren kann, müssen die Heizkörper
frei bleiben. Heizkörperverkleidungen
oder sehr nahe am Heizkörper stehen-
de Möbel behindern die Luftbewegung.
Machen Sie Platz!

4. Die volle Packung:
Stoßlüften anstatt „dauerkippen“
Richtiges Lüften zahlt sich aus: Es sorgt
für gute Luft mit ausreichend Sauerstoff
und vermeidet Schimmelbildung. Am ef-
fizientesten ist das Stoßlüften: Öffnen
Sie mehrmals täglich alle Fenster und
Türen für mehrere Minuten mit Durch-
zug. Stellen Sie während des Lüftens
die Heizkörper auf Frostschutz (Stellung
„*“), das spart Energie.

5. Gefräßige Kellerbewohner entlarven
Ein gefräßiges Wesen namens Hei-
zungspumpe wohnt in vielen Kellern
und vertilgt eine Menge Strom. Bis zu
180 Euro können Sie jährlich sparen,
wenn Sie ein ungeregeltes Gerät gegen
eine hocheffiziente und regelbare Pum-
pe austauschen. Vom Bund gibt’s dafür
Zuschüsse.

6. Alte Öfen aufs Altenteil
Veraltete Heizungsanlagen sind Strom-
und Brennstoffschlucker. Bereits nach
15 Jahren sind die Technologien über-
holt. Für eine neue Anlage gibt es
Fördergeld – und Sie sparen nachher
rund 20 bis 30 Prozent Heizkosten ein.
Heizen Sie am besten mit erneuerbarer
Energie. Ihre Energieagentur berät Sie
kompetent, auch zu den Anforderungen
des in Baden-Württemberg geltenden
EWärmeG (Erneuerbare-Wärme-Gesetz).
Über die Themen Heizenergie sparen,
Heizung erneuern oder Tausch der Hei-
zungspumpe informieren Sie die Fachleu-
te der Umwelt- und EnergieAgentur Kreis
Karlsruhe neutral und kompetent. Diese
kennen auch die passenden Fördermit-
tel. Vereinbaren Sie einen Termin: E-Mail
buergerberatung@uea-kreiska.de oder
Telefon 0721 / 936 99690


